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Beschlussvorlage  
 

Beschließendes Gremium: 
Rat der Stadt Lüneburg  
 

 
Betrifft: 
Niedersachsen Projekt - Wirtschaftsentwicklung im R aum Süderelbe  
 
 

 

 
 
Top 

Beratungsfolge: 
 
Öffentl.  Sitzungs- Gremium 
Status datum 
 
Ö  Ausschuss für Wirtschaft und städt. Beteiligungen 

Ö 17.09.2004 Ausschuss für Wirtschaft und städt. Beteiligungen 

N 21.09.2004 Verwaltungsausschuss 

Ö 30.09.2004 Rat der Stadt Lüneburg 

Ö 12.11.2004 Ausschuss für Wirtschaft und städt. Beteiligungen 

N 16.11.2004 Verwaltungsausschuss 

Ö 25.11.2004 Rat der Stadt Lüneburg 

 
 
 
Sachverhalt:  
 
Die Arbeiten für die Wachstumsinitiative Süderelbe der Phase I (Datenaufnahme, Erstellung 
von Businessplänen, Planung einer Umsetzungsorganisation) sind praktisch abgeschlossen. 
Der Abschlussbericht wird derzeit redaktionell korrigiert. Die so genannte Management 
Summary ist als Anlage 1 beigefügt. Daraus ergeben sich als Leseexemplar alle wesentli-
chen Inhalte der bisherigen Ergebnisse und Projektvorschläge. Der Abschlussbericht wird 
alle Grundlagen der Arbeiten beinhalten, einschließlich der ausführlichen Geschäftspläne.  
 
Anhand der herausgearbeiteten Projekte und vorliegenden Geschäftspläne ist über die Fort-
führung der Wachstumsinitiative Süderelbe (Phase II) zu beschließen. Im Rahmen einer 
Abschluss-/Startveranstaltung am 08. Oktober im Lüneburger Rathaus sollen die Ergebnisse 
der Phase I und der Start zur Phase II allen bisherigen Akteuren vorgestellt werden.  
 
Während der jetzigen Interimszeit werden in Einzelfällen (z.B. Logistik) Projekte weiter vo-
rangetrieben, parallel aber auch vom Lenkungsausschuss Vorschläge zur zukünftigen Orga-
nisationsstruktur erarbeitet. Das Team Süderelbe hat hierzu Vorschläge gemacht (s. Anlage 
2), die im Lenkungsausschuss von den Landkreisen, der Stadt Lüneburg, dem Bezirk Har-
burg sowie der Freien und Hansestadt Hamburg und dem Nds. Wirtschaftsministerium in-
zwischen konkretisiert worden sind.  
 
Die Fortführung der Wachstumsinitiative Süderelbe soll nach diesen Vorstellungen in Form 





 
Beratungsergebnis: 
 

 Sitzung 
am 
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stimmig 

Mit 
Stimmen-Mehrheit 

Ja / Nein / Enthaltun-
gen 

lt. Be-
schluss-
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abweichende(r) Empf 
/Beschluss 
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kollf. 
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Beteiligte Bereiche / Fachbereiche: 
 
 
Anhörung/Beteiligung erforderlich: 
 
Ortsrat:       
 
Ortsvorsteher/in:       
 
 
 
 

Auszüge an folgende Bereiche bzw. Fachbereiche:      
  

 
 
 
 


